
Z>?r MKtjchi Corcejponvc^
Baltimore, de» S. Juni 188T.
Die republikanische

Convention.
Der Amerikaner mag ein großer Sonu

tagkheiliger oder, richtiger gesagt, Sabbath«.
Heuchler sein, iu der Politik ist seine Vereh-rung sür den ?Tag des Herrn" längst ge-
Ichwundeu; seine Wahlen werden allerdings
noch nicht, wie bei de» Franzosen, an Sonn-
tagen gehalten, aber um so eifriger betreibt
er tu politisch aufgeregtes Zeiten das Draht-
ziehen, und der gestrige Souutag tu Chicago
war jedenfalls der aufgeregteste, den diese
Zunge, au SabbathSstille soust doch g'rade
nicht sehr gewöhnte Stadt jemals erlebt hat.
Mau hat zwar dem alteu Porurtheile gegeu
Solmtl>g»reiseu u. s. w. tu vorgeblicher
Weise etwas Couzessiou gemacht, indem man
den Beginn der Convention erst auf morgen
Mittag festsetzte, aber der Elfer hat die
Drahtzieher nicht ruhen lassen. Der Bortrab
war schon Mitte der vorigen Woche am
Platze, am Freitag begannen die Hotel« sich
zu füllen, uud in deuHalleu uud aus deu
Beu wurdeu scheu ?Pallttix" iu allen Touar-
teu verhandelt. Am Samstag warett die Ho
tcls schon sehr voll nud gestern die Macher
mit ihren Handlangern eifrig thätig, es
fiel ihuen nicht einmal eiu, die Kirchen der
verschiedenen Seusations-Psarrer besu-
chen, welche gestern über diePräsideuteuwahl,resp, »ber die Conventiou predigten. Allent-
halben wurde gewühlt, agitirt, verleumdet
uud geschachert, uud manchem Landidateu
mögen gestern die Ohren geklungen haben
zum Zeichen, daß er von Solchen verrathen
wurde, die er für seiue bcsteu Freunde hielt.

Von deu hervoriagenden Candidaten ist
keiner anwesend, aber die bedeutendsten ha-
ben «ihre Hand am Pulse der Ereignisse."
Blaine's Wohnung ist tür tue Gelegenheit
mit Chicago telegraphisch verbunden worden:
tu « ?Weiße HauS" führt ebenfalls eiuDraht,
uud Edmunds, Loga?, Lincoln uud Shermau
werden nicht ohne die nöthigen ?Facilitäteu"
fein.

Der schwarze Manu und Bruder, der seit
drei oder vier Campagniaden eine so bedeu-
tende Rolle iu der republikanischen Partei
spielt, ist nalüilich in Chicago vollzählig ver-
treten. Da giebt es schwarze Delegaten und
«Alternaten," sowie ein ganzes Heer woll-
köpfiger ?Schlachtenbummler." Bor vier
Jahren war diese südliche Garde sür Gtaut

Blaiue vorgeschwindelt hatte, daß er der
AnSnwählte sei; auch diesmal wird Ue afri-
kanische Sphinx wicdcr Maucheu cuttäuscheu,
wenn sie ihren Mund öffaet.

Die Bersuche, den eiueu oder anderen Cau-
tidatcn abzuthun, werden selbstverständlich
di» zur letzten Minute sortgesetzt werden.
Am Mitwoch wird der Spaß losgehen, uud
wahrscheinlich können wir bereits am Dou-
uerstag Morgen berichten, wer der Nominirte
tuud hcfsemltch Besiegte) der republikanischen
Partei sür 1884 seiu wird.

»Snchet, so werdet Ihr finden!"
Nach dem bekannten New-Horker Pnrzel

verschwand in Wasbingtou der Oelsvikulaut
Levis zum Schrecken sehr Bieler, welche
dann und wann einen ?Margiu" kauften uud
dem tüchtigen Makler ihre überflüssigen Dol-
lar» gebracht hatten, damit ?sie Junge ma
chen sollten." Anfangs hieß es, der Mann seiaus einer längeren Bier- oder SchnappZretse,
feine Bücher seien iu der besten Ordnung u.
j. w. Endlich wurde den Gläubigern des Ge-
schäftes die Zeit doch zu lang, uma rechnete
nach uud faud, daß der Verschwundene zum
Betrage von tz2ov,oWDumme gefunden, uud
die Sachlage war sofort klar. Unter deu Na-
men in deu Büchern fand sich der des Ober-
sten Burvside, eines Beamten des Geueral-
PostamteS. Der Reformer Gcesham sah iu
deu Zeitungen, daß Burnside bei Levis spe-
knlirt hatte, uud da der Mann doch nur eiu
sehr unbedeutendes Gehalt hatte, so ließ er
ihn kommen, fragte ihn, wo er die Mittel
her habe, zu spekulireu, und Burnside theilte
ihm mit, daß seine Frau sehr wohlhabend sei.
Da Burnside und Gresham aus einem Staate
sind, so tulerclsirte deu Geueral Postmeister
die Sache noch mehr, und erst, als er auSge«

funden batte, daß Burnside's Mau nicht
wohlhabend mar, kam mau auf den Gedam
ken, eine Untersuchung einzuleiten, wel-
che einen Unterschleif von H41.0V0 ergab.
Darob große Berwuudcruug!

Dieses Crstauueu der tugendhaften Wa-
shingtoner könnte jedenfalls uoch weit ver-
größert weiden, wenn man auch die Kassen
anderer verantwortlicher Beamter revidireu
wollte. Levis ist jedenfalls nicht der einzige
Makler der Bundeshauptstadt, im Gegen-
theil, er war einer der unbekanntesten uud
hatte seiu Geschäft erst wenige Monate vor-
her eröffnet. Nuu rechnet man aber, daß er
wenigstens 52V0.VV0 mitgenommen hat: mau
kaun daraus eiueu Schluß ziehen, wie viele
Hlillderttansende in Washington in solchen
Spekulationen riskirt worden sind. Die Wa
shivglouer Bevölkerung besteht zum größten

Theil ans Regierungsbeamten, uud man
kann darauf rechuen, daß uur RegierungSan-
«estellte speknlirten, wie eS denn eine bekauute
Thatsache ist, daß die ?Louisiauaer Lotterie"
uoter den Departements Clerks ihre meisteu
Patrone hat. Wie Bielen mözeu jetzt die
Kniee schlottern, da sie sich bewußt siad, Gel-
der gebraucht zu haben, die ihnen nicht ge-
hören? Wenn jetzt in deu verschiedenen De-
partements unter den Beamte», welche Kai-
sen und FoudS zu verwalten haüeu, eine
Untersuchung veranstaltet wurde, so köuuteu

. merkwürdige Entdeckungen gemacht werdeu.
Daß die rcpllbltkauischcnMachthaber zu dieser
Stuute nicht gerade aus eine Untersuchung
drängen, selbst wenn sie ahnen, daß im
?Staate Dänemark BieleS faul ist," wird
man sehr erklärlich finden. Jede Corrnp-
tiouS-Enthüllung muß der Partei schadeu.
Der demokratische Cougreß aber sollte, au-
statt daß ihm der Bodeu unter den Füßeu
brenn», heim zu kommen, uoch einige Mouate
in Sitzung bleiben und versuche», hinter
diese Corrnption zu kommen, er würde da-
durch nicht nur der Partei, fonderu der Na-
tion einen werthvolleu Dieust leisteu.

Der letzte Dynamitschreckeu
«Wahnsinn, der sich selbst vernichtet," so

muß mau die Dynamit-Kriegführung der
Jrläoder tu England ueuneu. Was diese
Leute eigentlich mit ihrenlächerlichenSpreng-
versucheu wollen, ist uns nicht recht begreif-
lich ; dieselben sind zu ernsthaft, um als
Spaß zu gelten, uud doch wieder zu tiudisch,
um wirtlich ernst genommen zu werdeu
Durch die Explosioueu am Freitag Abend
wurden wieder mehrere Personen, meist Kö-
chinnen uud Dienstmädchen, verwundet, und
wir würden uns gar nicht wundern, wen»
die Mehrzahl dieser Unglücklichen Jrlände
rtuuen wären.

Die irischen ?Patrioten" aber, die sicher in
New Hoik sitzen, erheben ein wüstes SiegeS-
gibrüU, als hätten sie ganz England vernich-
tet, und als könnten sie mit der nächsten Wo-
che bereits als Herrscher iu Jrlaud einziehen.
Die zeitweiligen Explosionen scheinen von
den ?Patrioten" nur losgelassen zu werden,
um immer wieder ueueGaben vou deu ~Brid»
getS" und ?PaddieS" heraus zu presse», denn
sie müssen zeigen, daß sie für dsS Geld Et-
was leisteu, leisten aber bei Leibe nicht zu
viel, denn Das könnte gefährlich werden.
Gesährlich wird aber diese Dynamitspielerei
doch, uud die ?PaddieS" köuuen es erleben,
daß dlv kaltblütigen Sasseuachs eines Tages
die Geduld reißt, uud sie die gefangeueu
Ire» wie die Krammetsvögel aufhäugeu,
während sie die auf freieu Füßen lausenden
wie die Seehunde todt schlagen, denn der
Berserkerzorn der Engläuder ist nicht zu ver-
achten, Da» hadeu die ?SikhS" und ?Se-
poyS" -rsahreu. Ma» wird dauu uur bedau-
ern müss-n, daß die Urkeber dieses Blutba-
des, w-it vom Ziele entfernt, sicher sitzm, so
large die Ber. Staaten di.fe .verächtlichen
HaÜuukcu uicht ausliefern.

Urberschwemmungen verbreite»

lä/stl'er Schur davor iu Mazendit
»erew »u finden. Städte- und Lo-städte Bewohner,
sowie Ackerbauer, Bergleute und Auswanderer im We-
sten werden weise Berstcht üben, wenn st« durch dieses
a> ?ge,ci!bn«te Llbudmittel der Geiahr vorbauen. SS
macht vie Geschwächte» trästig, bessert die unregelmä-
ßige TdSligteir der t,ebcr »nd erneuert die Verdauung

«p^eni.

K. Staöter, jun., Sc Komp.,
Kohlen unter Dach.

Tentral-Eomptoir: >.Eun" - Gedckude. Southstr,
> Sathtdral- und Biddlestraße:

jzwelg-Eomptoire: >Scke Madison- und Eutawstra?:
»ll Bü - K

und Sch«^
llan2B.l2Mte.DDS>

Johann C- Gchuh, Leichenbestatter.

H«in« schwarz« Patent-Tuch-t)»-ket« nur k25, so-
wi« all« anderen SortenPatevt-V»->crtz zu den billig-
sten Preisen in großer «uswahl. leagerhau» u. Sarg-
Fabrik Nr. »5» und »a.5. Alte« «nniir
t.»»Ilet» dillig berechnet. (MailV.IZ?

K. Sander ä.- Soün.

Oeiratd«- und <oSt«-Vi!j«tzrn. er«, Lei!««
»i«bt Sderschretteud, RS «zvt« «inqcc!!^»

Getraut:
Am 25. Mai durch Pastor :>I«»d Jame» T. Bar-

Stadt.
Am 2S, Mai durch Pastor SSWartz v. ?, B.

mit Frl. Ellen M. Herold, Beide von

Am 2V. Mai durch Pastor Jame» Robert M.
«udion von West-Virg. mit Frl. Ella Zrvlng
Moli! von vier.

Am 2!». Mai durch Pastor FaciuZ Witkeii» Loui«
mit Fräul tlnna Bräutigam, Beide von hier.

Getraut in Zllexandria, Va:

Todesfälle:
Am >"0. Mai Geo. Tboma« Weeliert im «. Iihre

zu Arlingto». Md.. Wilhelm Pat.
ton Breitener, IL Monate alt.

>^«'^"sjahri.
Hili tmll «w!g wohn«,.

(IL2-3)
" N!ls?Seichw!stern.

ES starb

Gestorben tu Washington, D. E.k
Am Li), Mai Martin Aren,, 4!> Jahre und «>

Monate alt.^
KertKNWwngS - Anzeige«-

Sieben zehnte Ware,

lI« "Zobniv>>straij eMe" "."tgli-der"
, sowie Frernde der demokratischen Partei obiger Ward

(132-!i/ Christian liaucht, Sekr.

Vi»« -Bereine.

Washittktoo, D. 15.

sdl^g^o
n

2^par^
"r.'"»M Nl Z»!

«ruft Dahle, Vice-Präs., Nord-Capitol- und P-
Eiraße. N.-W. Lorenz tiitzner, Schatzmeister, Nr.
2L!», Straße, S.-W. Wilh. Gchäfer, Sekretär,
Nr. I«2U. 7. Stra?, N.-W. (1<!i)-Sl

?!ene Anzeigen.

Baltimore, den 31. Mai 1884.
Aus eingcgaiigin« Applikation von Z. B. Zrvine

wird der Stadt - Eommissär am Kreitag, den ii,

Nachmittag t Uhr, l>" und^Stelle
sciu« Entscheidung über abzugeben.

John G. loole,
<l3l 3) Clerk des Stadt-Eommisiärs.

ltimo r 3l. Mai

I^Bl.^

Maryland Institut.

I(1 Uhr IM Institute zur ösiintlichen Ansicht
<1!!2-«!) Zame« H Bond. Vorsitzer^

Wichtig für Wirthe uud «varuder-
nehmer!

Nächsten Mittwoch, den 4. Juni, Nachmittags 3
Uhr. wirdi» der ?Mechante»'Halle," Nr.

Veutsch-Nmerikauische Feuer-
Bersicherung«-«eseNschast,

Ecke Post Lssice Avenue und Baltimore-Str,

2 Uhr, statt.

»Seuard Murra», Wahlrichier.

<122,5,8.:!1,2,

s'olms Kopiuns'
Colleg-Kurse.

".ibl.!^,.

Teppiche wetdea aufgenommen,

Nr. lB^Dtamond<«trai>e.(Avril2B,3Mt«) Telephon-Nummer 228.

Maryland-Znstitttt.

:e.
Geld! Geld! Geld! Geld!

Ü ö
?Consolidirte Darlehen-Compaqnie,"

Geld auszuleihen
b«ll«big«n B«itr!tg«»

Benjamin äe ComH.'S
Dsrlchea- nnd Bank-Somptoir,

veniamin'sche« «ebäude eiadiirt».

Uhr', Samstag» bi» 10 Uhr Abend«.
Privat-Eingang: Nr. »t, «est-Kaqettestraße.
iNoVI.IAKt«!

MtkiMulzuachuntzeu.
Oesikntiiche Loks!-Geseke.

>507. iiapitt!.^
Ein k'es.tz zum Widciiuk des oeeilmndcrllind.

drciuntvieiziflfüvLtopitcl'.' der in d?r

trlassevcn <K<sei?.' tcr Manilander Gescyge-
düng niilcr dcüi Tue! ?ein Gcjctz für Auö-

slclluvfl von Liccnzcil au P'crdcmällir in der

! Siadt «nd für Regelung der Acl
und Weis« des Pferdcwätlcr-GclchSilS.Be»
lricbs nl disllglcr Slabt," wie dieses durch
ein in dcr laniiars-'SiMlg des lal,rcS a dl.

! zelüiliundeilundziveiundaltilziti paisirles Ge-
! >el? der SlaalSgesevgrbunc; amenoirt und als
! v!cil!lindk'.tii!!dvieui!'dachlzisslcS>icipitcl>vic-
! dcrerlasscn worden, sowie zum Widerrufe des
! Ee'chcs ron achlzchilhüiidertundziveilind-
I cchtv.q teS vic:l,untertundvi!rundachtzilsleu

ttitt.

Gesetze»^
Zlie>«. H. «Stoor«.

ors Ainlöstube iin Ratbhaase geössnet. Der Eontrakt

>S. V. Zinitb.
, Straßen NeiiiigungÄ-^oiiimissär.

Rothliau«, IN. Mri

"rlMindenr de. ».am.-n u .. w.

2)! Railidau».
d'

j
I^B

"

diiionb «K. Lalriide, Ma. or

::i») Iv!,n Ä. vib !egistr>it.r.

I geHelen, versall«n r» ein« i.eldbuß- voa

lftZürca» der TtraKcndureiidruci,«
><-' Eomnilssisre,

B a Itimol e. den .!S. Mai

tag. de» 2ft. Vormittags u»r, in

B. Williani«,
«Ikatt W. Donavin,
Ivhn MeWilliam»,

il2til!N Robert jt. Green Sekr.

> Pflichte» »n Betress de» Eoiidemiiirenz und

mit am 22. Ma> voin Bürgeriiieister u»d

Nr. 5iS zu verrichten. Ip!i» B. WiNiam«,
Matt. W. Dvnaviil,
Ivhn Me'Wilüain«.

». .

der am 2!» April t vom Bürgermeister »lid Zlad:-

le'hit McWilliani.?,'
2'i.?2 l 1 lf Re'bcit is. Green. -

!r.

1884 vom Bürgermeister und Stadtrath« von Bal:>

Zoll» B. William»,

Matt ZV. Dvnavin,
Zohn WcWilliain»,

i121!,,!2,8,Z! !N Robert js Green. Sekr,'

B a lti»i o? e. den 27. Mai 1881.

John B. William?,
Matt «8. Donavin.
Jolin McWiliiam«

112", k 1 !<,45,51> Robert K Green, Sekr.

John B William»,
Man W Donavin,
Zobn McWiliiam«,

(Z 27.3 ',s>,4Z.Kl) Robert? Kreen, Sekr.

Ä r-rm> kg-den daß Unterzei^
Beleg/" bi» spätesttn» zum 15.
che» zu machen oder,u gewärUgcn. daß st«

zu machen haben, aus"gesordert, solche unverzüglich an den Unterzeichneten ,u
leisten, wo nicht, so wird gerichtlich eingeschritten.

< 114 21».«..j2) >5 «, «könne»»,. Adm.

»äffe! Pässe! Pässe^»ur Sitis« in « Autland innerhalb 24 Stund«,

«ck» der vaiti«or«»Sv!at«u»h vo»«Ofik».U,«io».

An die Dsmss

Großartige Answal?!

'V? I Zersey»

zu spotrbilligea Nreisen.

Feine schwarze Zerfev» 8i jlt».

KI!/ schwarze Zersen» Sl.tl.

Slexante Zcr.'ev« mit Man-

sedetttn ?»l Ä-».

wollene und seidene

Kkeider - Stoffe
zu reduzirten Preisen.

Siirah'keite !>5 Et«.

zu ÜO, ?i».

Die größte Auswahl aller Sorteu

Tclnzitt- lind s^nrzwaaren

Wrs. K. Kaller,
«?. 2«6 uud 2«.Z, N..Gaystraße.

<Nunil,MoMi?a.2Mlc) Ecke der East Ttr.

Eclinittwanren-Raten
in niedrigster Ebbe bei

S. Kililll, Tohn ä: Cs.,
Nr IZ'l lZl»u 1Z8.5.-Broadway,

Kard breite Parin» Lawn« z»> Sent«:
Ecul» werth.

Wollenen karrlrten Zpitzen Bunting zu
Ee»t» i 20 E ents wert».

- Eai'zwvslenen icliwarzen Buniing zu t? Et»,:
25 Eents wertli.

S Cent.-

Elmisch e
>verth.

Elegante i!l.vt von 31 a,i? 20 Eent»

Doppelt von L» au! 20 EentS

! l'l>-<.llk!i.l<.Zlnzt>g»stosfe, von2o au Et .

herabgejetzt.
! Keine kklcider Gingham«. vc» 15 aus li» Cent»

herabgesetzt.
! Schwarze und bunte Scidenzenge unter den

Herstellungskosten.
kon.nier Testenzeuge von 25 Eenls an und hoher.

Biktoria-Lawn« zu Sent«:
!> Eent» Werth.

Indische« Linnen zu 8 Et».: 15 Eent» wcrtb.
Karrtrier viainsook zu Et« : werth.

Besonderer Verkauf von Sonnenschirmen u.
Souncu-Regeuschirm-u.

Damen-Monsseline-UnterzeNg,
Äinderkleider, Jerseys,

- Strümpfe, Handschuhe,
Stickereien,

Spitzen,
Gaze Unterzeug.

Dit» Alle« im Preise herabjzesest.

K. Kaun. Sohn Bomp.
iIO2.SMM->

Besondere VargainS
für diese Woche iu

K. Lazarus'
neuem

Tcknitt- u. Kurzwaarcu-zeschäfte,
Nr. 237, Nord Gay'Strajze.

ein total sür

In unser/m Tuch-Departement

Zwrd, <>2>»2 bis 75 Eent» werth. Indische» Linnen S,
l>>, lB, LU, 25 Eenls. Auch ein elegante»

ursprünglich 8 E«ntS. Äurrirtcr Rainsook, elegante
Qualität, 7 Cent».

erhirltc» wir ü<» Duvend ganzwollener

!1.48. Fünsz«l'N Dutzend !>wite>i Zersen« zu L2.40
imWerthe SV(,O Gros Pkrltiiopfe, 2 Dut-

iu Lazarus'neuem Laden,

"<72
tr., nahe dem

S. Nesenlhal Comp.,
Rr. 75 und 7S. Hanover-Straße.

Eenls'd/e'Vard
"

glanzreich, zu 75 Eent» die Aard
"

?ard» schwarze 20 Zoll breite Aro«Krain,
srilherer Preis tt.25, zu Eent»!

Uard» schwarze 20 Zoll breite se?r schwere»v" Lxllou«, S 8 Eents die Vard:

Aards schwarze Seide von bi» )2.50
t ->V'N pro Naid,

S ommerseide

in gi oßer Luswadl. Letztere so billig,wie 3 Eent» die

Ziard.^
S. Molcntliat S'omp

~

(11SSMM ) Nr. Zi und ?<Z, HanoverKr.

Lonis Felder,
Fabrikant und Händler von

lückcn
von reiner Wolle und solider Arbeit: alle Sorten

Strick-Karn,

Strnmpfwaarcn,
Unterhemden, Unterhosen, Handschuhe nsw.
Große Auswahl von Kur-Waaren. Mein reichhaltige»

Assortiment, sowi«
eigene Fabrikation

bieten hinreichende Garantie, daß ich Kunden auf'»Beste und Billigste bedienen kann.
Die höchsten Baarpreis« werden sür Wolle ««geben.

?souis Aelver,
Nr. Süd-Breadway.

Fabrik: 3 Meilen von derStadt an d erFr«d«rick-Zioad.<De,l.lJtkw)

Kummer L 5 Beeker,
deutsche«

Sank - «nd Wechsel - Geschäft,
Nr. 21, «okth.Btraße.

Wechsel- uud Tredit-Briefe auf alle Theile
Deutschland, der Schweiz,Frankrcich, Jtallen

u. s. w.
Pafsas«»»geirten wr bie Dampser d«! ?Norddeutsche«Lloyd," der Allen- u. Hamburger Linie, sowi- all-

gemeine Beförderung von Passagiere? mittelst
Vamps- u. Segelschiffen von u. nach Europa.

Post-AnSzahlnugeu
»ach all in Th eilenD en ts ch la n d'i.

Lin- und Berkauf fremder Seldsorte»,
<Nail2,ll> >utf«rtlauu» »o» vollmachte».

«»zeige.
Ich rath- Personen, die Geld von Europa, resp.

Deutschland erwarten, von D rüben aus Balti-
more anstatt auf New-Aork -c. ziehen zu lassen. Ber-
»ug tu der Auszablung wird dadurch verhütet.

», Raine, Wechsel-GeschSst.
<Bl-> Ecke Baitimvrestr. und Post OMee-Ave.

Sp^zerei-Kaaren.

Zmportwe und nnheiAischr
Weine,

Stgarres, Gcocerie o. Z>ettcat<<se»
u. s. w.

Sk. Äourtnx,.» Si Vrndkk,
Nc. 14, Nord-ThzileS', Ecke Fayette-Sir.,
E6e der Chitrles-Stroßr uud Nord>Äveuue.

u"d Publiw-'D -ws

Nr. IY, Couimerce., ober'zalb
Baltimore, Md.

Importeur

deutscher und sxanzös. Weinen.
Alleintger Agent für die Aer. Staaten v?n

G. K M. VoAmanu'S
's Breweu NUd Hoya, Deutschland,

reinlichst bekanntem
Sitisach starkem Zmperiai- uni «injig ckHte«

Wem-Wg.
Prämiirt in Loudzo 1832.
Prämiirt in Paris 1367.
Prämiirt iu Bremeu 1874.
Prämiirt iu Hauuover 1873.

<De»Z4-)

N. Martini,
Ecke der Sough- uns Nalla?straße

tsri!h«r?DiPtsord.SritzenhauS").

Das größte, schönste und auf's SorglälttgSe

assortirte Grocery'

Waarell'Lager iu Baltimore.

der »u übereugeii;?sein« großen
kinliiuse und der s chn eIl« der Waaren dasei,

es ermöglicht, billiger« und bessere Ärtiiel zu

B-^e

Kroeerie- und andere Waaren.
Lcßseluiein, frische Rosiueu,

Korinthe», Mand-ln,
Walluüffi,

Haselnüffe
und

Loui« H. Reitz s» Bruder,
Site Hanover- nnd «aindcn-Ttrai«,

!2«S-) dem Markte gegenüber.

Gute frische Hülsenfrüchte, wie Erbsen nid
L'Nseu, ferner Pflaumen,

«vivüehlt d«K«n» i

Wew-Z SPirttnosen-Au^eigen.

Soeben erhalten:
S'weSeudung Weißwein.

BI.SS?KZ vrolGaZzne.
PcoFlasche SO Sent»,

?!»q nie dagewesen zu solchen Preisen.
«.Martini.

iILI-Z Südost ES?GoAg!i- n. DsllaSftr.

Krsßess Salon
Wein»GssüH«?ft

in

Kz. IS,
Wein, Liquor«, Als, Bier und Cigarren.

»er,!« «rekri. «igtnthi'.ser.

Direkt dom Faffe
das kühlste, das beste nnd das größte

5 GkaS Bier

" S ch ,vinn 's Kalte,
Nr 21 und 23, West Pratt-Straße.

IU bii Uhr, LS CentS. Grober Lunsch den ganzen
Tag.

K. W. Wecker «Z: Ssi)n,
3VS West.Pratt-Straße, «U 6

Ealiforuier Weiue,
svwi«

Nordhäuser Kornbranntweiu, feine Liquöre
u. s. w.

oder der Flasche.
''

Becker,
Wein-Handlung,

Nr. SZ, Prefident-Straße,
tNVrI.II) Valttmor«,

Flügel, tafelförmige PienoS

Pianinos. I
Diese Instrumente kennt da? Publikum seit

nahezu fünfzig Jahreu; sie haben uur
auf Grund ihrer Borzüzlichkeit

eineu
uverkaufteu hersorrageudeu Ruf

«ticken? lusolqe fl- a!» unerrelchr dasteden
Tonfülle,

Zlufchla g,
Ausführung der Arbeit

und Dauerhaftigke i t.

Zebrauchte Pianos

brikateZ, jetzoch nur wenig benutzt,
«lleinlge «Atntkn für ti« berühm:?n

Smitb'schez» amerikallischen Parlsr-Orgeln

ane anöertu Fabriken erster Klaffe.

Wilh. Knabe K To.,
Nr. SVT uud SOS, West-Baltimoreßraße.

<2lk->
Spezielle Bekanntmachung.

I-Z Ach babe jetz: «in«» größeren, «inen
gzll / i eleganteren und in jeder Seztehunz>, - » vollsliindigeren Vorrath

Pianos und Orgeln,
al! j« w Baltim-re zum «erlauf« ofi-nrt Word««

Instrumente jeder «iaAe.ted'M «efchmackeund
iedrvi «elddcutcl passen», age unttr »oller
fünfjäbriger Garantie.

NUN?' l!iinmsGebrüder Ha'n-s' ! ' R.^^7»
S. D. Heas« To,'» i,

Der Beckauf geschieht gegen Laarzahlnng
oder ans Noienzahlungeu oder gegen M«th.
Geld, bis dieses dafür vezahlt.

An? eül !'
t Wu»r » Siit-'«.

Sebraucht« Piano» und Orgeln ,u au»n«Smend nie.
drigeu Preisen und unter günstigen Bedingungen.

Otto Sutro,
Kr. LN7, Wefi-Baltimoreftraße.

<AVill«.Z2Mte, j

Reinhardt
(Sehn de» verst. KaN G- Reinhardt,)

?GlaS°Kisseu»vruchbäuder. ?

«.

Schulter-Bänder"'
Unterleibsbinden,

weiche nnd Holzkiffen-Brnchbänder,
friedengestellt sind. !

All«Bruchbänder, Äandazin und Instrumente wer-
den garantirt, fi« pafi«n, und aus'» Sauberste «rd

Kür Damen find Li«»trunter Sufficht von Mad. Reinhardt vorhanden.
Fabril Sir. I», «or»-»a,-. nah« »alti»or«str.,

«Ltwior«. «d t»u,tS.l2t >

RntcrsZiitLunzen.
sFG MnM-Ikademie.MKÄL. s o n, n, sr r G a r ten.

' I'SIU<.'IIOI.L!"

~F r a Diavol o."

Wenetiz-Vorstettungsn
..Ford'S Operndause"

für das Coiiföserirleu-Hnm.

ein,« Sollcttin Äs»!« für Er L»onföccrir!c zuG^?c.

des 3. Regiments. »

In Borbereitiiug: Tcnuhjon'S ?Doca."
<l2O >

ljaät,
'Nr. 3 und Z, S.-Frederickstr.

r?u - enqastirtc» Gesellschaft.
GrcßcS Jiisnlluneut»! uud - C inz-rk,

> 10 Cents.
He'nrich Schleael.

r ü hlin gs e st
Z -des-

ALg. Teutschen Waisenhauses,
Pfingstmontag, den 2. Juni,

Echutzeuparke au der Belair-Ave.

allein Penisen. d»n Purk mit Freunden und ,>!ö»ntr»

fehle «reiner! Eintritt SS Cents.
Austrage des Zest-Comiie's

zISB d2> S L. »clber. S-tr.

Großes Pirnie
Gro?Lose «C S. V- S."

° . i^
MzTas jahrliche Schnlpienic

Zious-Eemeiude in Tautou

«ro «e «

:HAPilmc u.Gommernachtssest

Kloßes Pienic
UMM '

des
lozial-Sranken Unt.-Lere!»« «r. I

OH Kroges PoMs-AeÜ
l t hl. Nothhilfer - Schule

Gio.giu« i?i>»ter" und ?14 kl. »iothhelsei He!
k,

MK Grones picnic
W und Äommernachts - Keil
Fiaueußereiu der St. Matthäi-Gemeinde

~D a r l - V a r d» Harsord < ?ioad.

>l. da« Vomite.

Kroßer Zahres-Picnic
,Kui g h t sl, ip-Lo g e Nr. l,

Mul»estr-Stit««r."
in Lohr » Park Frederick-Road,

Pros. Jung'» Musikcorv» wiro sür Tanilustige!or

(130 2) Philipp?iei«. Vori.

Große» jährUche»
Picuic und SommernacktSsest,

der ev -luth. Dreieinigkeit« Ke-
j «out» Muth »<srlth«r R«st'»> Park. «et

Billete 25 Cents i" Person. i 125 30-2»

! Stistnvgs- und Mustksest
ü! Laltimütt"

Schutzen-Parke, Velair-Skoad,

Novität seltener inßaltimore

ersassen.'
um sich einen ebenso launigen, als heileren Genug ;u

Für weitem Attrattionen siebe Programm.
Eintritt 25 Cents. <125 .'!I >

Erstes Bayerisches

Bayer»

MWA? V-M<- V-rein

»Tarlev Park" au Harrord -Road.

Werthvolle Kegel und Schieß-Preise

Silber-Waaren.

Bester P l a tz
für

prächtige Geschenke
in

siwerptattirten INaareu
im -

Großen und Kleinen.

Elektro-Gold- und Silber-Plattiren und
Repariren von Arbeiten aller Art

bet-

ßHartes W. Kamill ck Eomp.,
Fabrikanten,

Ecke Talvert, nnd «era,anstraße.
Großes Lagerl) t Niedrige Preise!
Großes Lagerl > -? Niedrige Preise!
Große» Lager! 1 , Niedrige Preiltl

Alte Zeiiu»ge»
zu »» Teut« pr» 1v« «tü«

Salttisortkrai««»

UuterhattANZ?». !

Somüier-Äavtenz
am Pitii^stmolllag

' i ! i? o r> z e r t

' 112» ,!,. !, i, ~, ,

Niidr-lvkVeli,
vcilängerte Matison s»e., n»ie Sn:? '.II Part.

(131-2,

.Oroßs S^öffnuZtg

(131 2) E.'trisou i,aa<, i:a^e,^e.»ioad. >

MZ? Pfingstmontag.
Eonzert i?»d besang ai,° der

" Suel Seer.

Vröffttnuc;^uuscd
UN b M >! , i k

ZN'Z kd.i ick-.'toae.

. . IX'X I' V>l.' <!!?!' ,>l VI).

(Großer Liinseli nijt Miilk

M'vtto.'
N>. 17 "rieausslrai!,

! IÜI-2) ilun'l .vou si»r?> l lt!

x
'

Grofter
/ Ge!>llrtdtags - L u nsch

EröffnnngS-Lnusch.

:13l 2> Nr. IZZ Zaratozaitraüe.
Grober
und ZZocköier

» » LZ. Jahres EröfsuuugSillüsch

,
" I. Tclimidt « Neslauration.

Nr. Eafter» - Aveiiu-, »a c
Broadwa»,

Heute, den 2. Jani 1881,
Luncb son 10 Uhr srüh bis 11 Übr A'oendZ, ?lu!

dem Speisezettel stehen Auster», Zlcebse,Fische, Elaiins j

"'/131-2^' I Schmidt.

Hol'cheker-Mach
für ISS'i.

! Man bcachlc die Perschöncrungcn!

! n?a»N """"

:
1 AuSwakl eine« Keffer«» Plave», als letz-

l««lahr:
ch P' j

Il Melir freie» Terrain im Gehölze südlich vo»

111. Ini Hotel: 1. -rweitertes Speiselokal 2. weit

> l. und ".'ie!vlä?e.

höchst liberal Tertia niedrig« Raten im Äai und

! (Mais-Sept's> Pier Nr. lii,Lightslraße.

ZU vernnctlM:

Auch taun der Dampser ?NiitlUe" sür Abend Aiii-

Eharle« M. Talbott, t??lchäftsilihrer:
<Maiv») Büreau: Nr. I <5, Lightstraße.

EMlM'mchMiilMO.!

AnrW?H
I' belieb, i . :'r,5c.,.. ~,iem «

> A

/ «. W Lindenstruth

Theod Tchuchmans'S

l.
N: S?, Sieft-Kayettestrasie.

vem geehrten Vubiikum zur

Schulen. Nachfragen ,n
Loui« Muth « Brauerei,

<Febs.KMte) Belair-Avenue,

M ?Tarley-Park,"

!

Zoi'epd >chreier.

Veorg Baneruschmidt'S

Kreenwood - Uark - Mauerci
, an Belair-Avenue,

<Aan23,I?N Balttmoce. Vö.

Zohann Krisdrich Metzncr's
Bierbrauerei,

Pclair - Avenue. Baltimore, Md.
<Il-n28,1Z1 !

Hotels.

DkfH's deutsches Hsttl,
Nr. Sud-Broadway,

Baltimore, Md.

iS?rills,lJ) Georg ivesch. Eigenthümer.

Eisenbahnen.
Wesil. Maryiönder Eisenbahn.

,.^e..^ei^^^a.ion.^.-
ltt.10 Morg.-Südlicher Erpreß nach der

doah-VaUeh-,"?Norlol!-Wester<!-," ?Ost-Dennesiee-,"
?Virginia - G-erZi-r" und ?Memphit-Charleston«,
Sisenbahn," sowi« nach Westminster, Nett-Bintlor,
llr.wn-Bril.'e!e, Blue-Nidgiund HagerStown.

Täglich, Sonntags au» g«n nmm «n:
S.OO nach Fred-rIS,

Serry«burg° en

- !

don. WestMlnster. New-süiatfor. Lintvood, ,

S. R. N." «ohne
Lillhi>««berv', «hm».

/sniuillt ill« n-S tat ton:

log» 7.30, B.SO. und
Nachmittag» und ft.so Aden d».

'

»illetur. und Sepöck-Osstc, Nr. 133, «est-Baltt.
«vrestra?. !

"" «R. Ho»».
<R»-» »«-..Billet-Siirati »«».H,lchäst»!.

KsltiÄsrs r Dhia - Bah«. -

DK MtZÜir-SHn?e.Li?ie uud -inziz! swii

xN!i!ch:n dem Osteu uM- Licsieo
über Wz?^tri^!cu.

S t a yl s ch ten? n.

l?at?»lanSo!rnti»e.den Ros in tir»t

Chicago, Li.rin.tüti"und Si. s»«» Ii« u: >

S vdi uiid !S>dö
d«?

ist e-.s nach ?>itti?urz mit an-
»«iae:nAi» Schlai.Wag-.ont.

Nach icrte:« u.-.d T>«trs:t via Mo".rstvi!li »m 9 US»
Morse:,« täglich, mit Schlas-Waggonk nech Tsled» »i«

Na» N',w-',ondü«?d«-N?«uM4 «'1 undSNd, I
i^.!ich.u!-> L.V« täglich. suS«

K S!). »7.15, '0.0o!v'l0 »I»°:!0 >gen», 12.15, 2.5V, «4, »4.40 und » Uhr Nachritt« 'tag», und L.25. »7.50, »L.OO und 10.15 Abend!,Nach Washington anSvi .-Zag-?,: »2.>A>,«.4a. »7.80.
»S.lX> !.nd S.IIZ Morgen», I.M und K Uhr Nachsit->m, »»Aü«n«,. »S,»!» bedeu. -

NaS Ännapoli» um R'rgen«, 12.1» M'ltag» >
Au Son'.aqen um S.lO M.'r. !

An «limt-ge« um Morgen Z,'
t...» und 7.:<5 und 11.15 Aden!»,

Nach vdrr de» Haud^ai»!.-,««-7.4z, ;
und'l'l'lS Sonntag» ui-,
5,46 Nachriittaf! und 7.35 :i>.d 11,15 Sid-:.'dt.

Nach FrederiS um 7 40 Msrge? s und 4.zg
Äid 5.45 SiachmittagZ. Ssnnta >5 g.ls Moroe?»und 5.15 NaSm.

Nach Stationen an der
um!» U!'rMvrg. täg.iS.

«.:m Rorzen»

lngton: 2.li>:iu°
2,50 und b Uh? Nach»!, und 6.25 und 10,15 abend«.AnS-nntagen: 4.40 undS.lO Morgen». 1.30 und 5
Uhr Abeiit».

7.lssrüb'täglich, auZgeuommen Sonntag»/un??Ä
Abends täglich.

NaS » und über die Haupt«

und 4.Ä Nachm. täglich, ausgenommen sona?ag»^
Mge treffen täglich vom »efien ein u« 7.50 ua»

V.OO Äorg.,

d tto

»rg. u.d S.M

Norgen» und AbendZ^""^
Von Winchester 7.30 und 10.45 Morgen» tügltch,

3.20 Nachm. und s.io Moig. täglich, ausgenommtl!

12.10 Wittag», »2.20, »2.35, »3.00, 3.30, »4.3(j
4.40 Nachm.,

INovIS-> «.,M. Element«. Draniponmeistt^

Krohe F'ennsylvanler AouLe.
Doppeltes Geleise. Slahlschieuen. Hübsch«

Scenerie'». Prächtige Ausstattung.
Nördliche Central-Bahv.

den
bindet steb mitPittiburg und dem Westen7.3o Mrx».

Liv'ltirter nach Pittsburg, Ein-

SchmllVu,! tä' lÄ n

Häven, Elmira und Watk'n» Morgn«,
HarrisburgerPerlonenzug täglich, ausgenommen

Sonntag« 4 Sias»,
westlicher Expreß täglich nach Pittsdurg, Sin-

ci'inati und St. Lcui«: ausgenommen Sam«
icoledo: verbindet nach Chicago

Post-ik?pre/nach dem init

' ,^.^.^2>"Abni»
Parkwner Slccommodatisn 10.30 früh. 3.30.5,30

0 ausgeuomiiien

ftsth, Nachm. und 10 Abend».
, Nach H-noser und «etthSburg. 7.Z0 Morgen«

Nach S.ÜO Morgen«. 3 u.

Billet« nach allen Punkten de? Osten», Norden» und
Westen» find in der Ealvert-Station, au« der Slord»
der Union"' Salvertstra? und in

und Sontremarkin gegeben, Au?/r!-Ä
im Büreau aus der Nordost. Sck« der Balttwor«,
«idEalvertstra? abgibt.

Baltimore-Potomae-Bah«,
?ritt ln »ras« am» ?. Mai »SS«.

Nach Washington um 7 und ».15 Uhr Morgen«. 3.2 Vund 5.20 Nachm. u. 0.00 Abends tägltch.autgenom-
v.e» SsnntagS: um 4.25 und 7.3 S Borm..
Mittag«, 5.05 und 7.15 Nachmittag», täglich.

Nach Pope » Creel-Linie um 7.0« Morgen» und 4,1 a
um7.35 Morgens,'

S.VS Nachmittags täglich, ausgenommen Sonntaas'und 5.05 Nachmittag», Sonntag«.
Nach Nichlnvnd und dem Süden um 4.25 Morgen»

täglich und 0.15 Morg. und S.2ON->chm. täglich.auk.

Nach dem Süden üb-r die ?Ü.rg.-Midlaud-Bahn" u«
4.25 Morgen» täglich: 3,20 Nachm.. 0,00 Abend»auspenrvmenSonntas«: 7.1 S Ad«ndt nur

I um ».«, Nachm.

Freitag und Samstag um 3/20 NachmittaÄ.^^
Nach Washington um 4.35, 5.55,7 05, 7.4 V. v.20

V.50 V0rm.,12.3VMittag»,3,00,3.30.5.15 u.5 25Nachm., 7.2 S und ».10 Abend«: Sonntag» um
4.35, 0.55,7.45. v.50 Lormittag«.l2.3o M'ttaal
5.15 und 7.25 Abenl,,. '

Zur,,«irg.-Midland-Bahn"S.ss'srüh täglich: ».30
Nachm. und 0,10 Abend», au»graommen Sonntag»,
Sonntag« nur uni 7.25 Abend».

Hur ?e. O. B." um 0.55 Mvrgen» täglich, au»,
genommen Senniag», 3.«.' tlimited) und 3.1i0Nachmittag» mid S.lO Abead« täglich, auigeno»«

, Aach um 7.0 V, 7.10, 7. Bor»,
5.10 u. 5.30 Nachm. u. 7.2»

5?I0 Nachm. täglich, M!»g:n-ma«n SiniUag». und
5.10 Nachm. Sonntag».
«dsabir von Sasdington na» Valtimor,

um O.KO, 8.15, 0.40 uno 10.50 Ätor».«»»: 1.4g,
4 00,4.25,4.40 Nachm..k! 00.7.40.10.«)0u.11.15
Abend». Sonntao» um V.4Y und 10.50 Vorm.,
4.00 Nachm.. 5.00.7.40, 10 00 u. 11.15 Abend«.

»ha» «. »uqb. Z. «. »00».
11-> General. Manager: «en.-Aafi.-Agtnt.

Mitadelphia-Witm.-ZZatto.
Eisenöaljn.
:

Bon der Union Station:
7.05 Morgen»?Postzug nach Philadelphia.
8.10 Morgen»-Philadelphier Erpreß, Berbindung

mit New-Zork.
st.3o Morgen»-nach Philadelphia und New-Dorl.

10.55 Morgens - limiiirter Parlor Waggon-Lug nachPhiladelphia und New Jork.
12,10 Mittag»?nach Philadelvhia und New-Bork.
2.15 "Nachm.?Port.Deposit-Accoinmodation.
5.05 Nachm.?Nach Boston, New-lork und PHlla-delpbia. Schlaf-Waggon» bi» nach Boston odn«

Wechsel.
4 15 Nachin.-nach'Philadelphta und New-lork.
5.05 Nachm.?Songresstoneller Expreß nach Poila-delphia und New-Jork.
5.15 Nachm.?Accommodation nach Or'ord, Venns.7.20 Abends?Expreß nach Poiladelphi'a.

11.L5 und 12.50 Nachts Nacht-Expreß »ach Phila-delphia und New-Kork.
Sonntagszüge:

y,06 NaSm.-nach Philadelphia und New-Nori.415 Nachm.?nach Philadelvhia und New-Uork.Nachm.?Eongresstoneller Erpreß nach Phiia-delpbia, N«w-Dork und Boston. Schlal-Waa,
kons bi» nach Boston.7,20 Abend»?Erpres nach Philadelphia.

25 und 11.35 Nacht»?nach Hhilad«lphia u. New«

Bon der Saloert-Statioo:
2,10 Nachm.- Port-Tepostt-Accommodatton.
5.10 Nachm.?Accommodatton nach Oisord. P«nns.

Anschlüsse.K.50 Morgens?von Prestdentsir.- und 7.05 Morg.
von Union-Station: in Port-Depostt an die ?Phila.delphia-Baltimorer C'ntral-Eisenbahn" u. in Newari
über die ?Newark-Delaware-Sitv-Eisenbahn" nachd-n Stationen an der ?Delawarer Eisenbahn" und de-ren Zweigbahnen.

0.30 Morgen»-in Dilmington mit ?Delawarer Ei-
senbahn" und Zweigbahnen.

2,05 Nachmittags?von Presidentstra?, 2,10 Nach-mittags von Ealveristraße und 2.15 Nachmittag» von ,
Union.Station: in Port-Depostt an die ?Philadel-

Ecke der ipolilmor«- und EalvertOra?, Oresi»
»ha» R «00».

<277-) Sen.-Pass.-Agt.

Fakrplau der

Maryltinder Zentral - Masin.
Trat am in Kraft

»ug noch Zow'on, i?lenarm. Long !?reen.
Ht de'». Baltirin, Fallston, Watervale, Belair, Mo-
rest-Hill, Sharon, Nocks. Highland. Pylesville. Slat«- '
Nidge und Delta: ti.2o Lokalp-g nach Dow-son. Lech Nave-i und Belair.

Drefien täglich auf der Siord->vtnue>?ta«io>i
" 40, 8 45 UN« 10.48 Uhr srüh, und 3.40 und

Dowson' köch-Naven, Deltä.
Dressen um 10.23 Uhr Morgens und 7.30 Abend»

<ivS > iv. N. Uvrd,'dran»portation»-Meister. '

DaMHser -

Miners'

>u"?e kic>" ''
Nach Prooidence über NeAport News,

--- Wm p ' r
' Nach Savannad:

Nach Charlkstou.'

« t!. Hu><ftin».
Tkc>ma« »r> «vujzb, S. Zi. R..

?a,,'ts B. SndrewO.Vigt. S. ?. W.'si.R.,
> >l!r. 4 Z. Gkrman'lraße.

Sitorddeutscher Lloyd.

<LO' KegelmWße
Kampf-Schiffahrt

Bremen und Baltimore

?Norddeutschen Lloyd/'
Die »rv«ditione» ftndtn. wie solgt, statt:

I l M.,i S .'»?j
?«oli»n«uus-,.' 21. Z'iai 12. , uni 2 ,lvr
?Hat'tbuig" «iiai > >!». ;,u»i 2 u»r «a»m.
. Wtser ' 11. ,->ui.>. > :!. Z,l> 2 Udr Nachm.
md sc.nerhin ,cden MlttwoH vcn Bremen und -<», n

jjwtsch «nd e c!«- Pa> s a g,'x'r« is«:
Von . ......

I. Ikajüte:

Briese und Zeitungen werden
den Adssbrtstagen im hieftgen Postamte

Pafiege w«»d« !U»n i«

Norddeutscher Lloys.

direkte
Bremen und Stew»B?rk

vermittelst der elegaiuen und beliebten Post.Dam»,.
schiste von 7(X.UTonnen und tiiXW Pseittkrast?Eider," ?vins," ?Werra"?Elbe," ?Fulda," ! Neckar"

"SaU?;" .'.Don«-

Tie et'p-dilic".«tage sind, wie folgt, srstgesedt'
A o » B r e m e n!

o n's! ewo r
jeden Mittwoch

Tie Reise der Schnelldampfer vou N'w.
S)crk uach Bremeu dauert neun Tage. Pafsg.
giere erreichen mil d-n Schnelldampfern de,
Norddeutschen Lloyd Deutschland in bedeu.
tend kürzerer als mit anderen Linie?

Pasfa ge. Preise.
.'ON ?)ottl Von ÄremenI.KnMte.<!,<»» u. K,Stt .. «iVü

2. Kaiute.... ««,
~

zji»i>cvend>le^.... ?<»

1. Kajüte oser Kk»,.^2. Kaiüte I»»od-r ili!z,w,scke,.tk-e
«liider ui-tcr 12 Tiabren die Halste, unter I Nabr 'reiBei Villkten, welche sür Verwantle unddie über Bremen nach hier kommen wllen. gesausl wer.'
den. ist genau daraus,u achten, daß dieselbe v.'r »ord.
devisciirn Llvii» lauten, welckes die einUae direkt,
Linie Mischen Bremen und ist.

Ellrich» » .
Nr. Z, Bowling <?reui, !>!ew-'!o>tInVaÜimore v. Sch-ima-tier » «svniv..

"

. . A''s. Süd Z,r'.iße,
oder Maitbcw dw». Nr. «Z, Seconsftr.

M: «Hatttl'urg-
Amerik»

Pülkeisahrt-Aktien-Gesellschaft.
Direkt«

zweimal wöchentliche

Acw-Aorl: und Ktintliurg.
»lvmvutki <si.r"vondon). CheidZi..-(sür und ail> der Havre <sur Varis, oder London) anlaufend, verm.t«eist der neuen aus d-.s Solideste erbauten und Eleaau.teste eingerichtiten großen eisernen Postdampser »er

?Hamburg Amerikanischen Packetfibrt.
Aklien-Gesellschaft.«
Bon New Aork .- .

Donnerstags und Sonnabend».
Von Hamburg: Mittwochs und SouutägS

Aou Havre: Freitags und Dienstags.
. 'l'b" üUesle deutsche kinie, wilche d-n Berkedr»wischen Aiiicrlla und Europa vermittelt, und ihre

> rühmlichst bekannten rainpsschisse bild«n die
einzige direkte deutsche Verbindung

zwischen Hamburg. Havr« und Neiv-Aork. N-i A.,u«

d daraus zu achteil, daß vie-

«Hamburg.Amerikanische Packeifahrt.
Aktien Gesellschaft"

siur'die große Beliebtheit dieler Linie wrich, derUmstand, daß st« seit ihrem Bestehen über
eineMilliou Passagierebesörderte
und sich dabel deren vollst« Zusri«denheit erwarb.
Kajüten - Zlccommodationeu uuübertrefslich.

l Größtmöglicher ComfsrtsürZwischendeikt-Passagiere.
! Ii- von dieser Linie beförderten Autwanderer wer-

s.!b..',d°n L.aatSo'.erau'iicht! ! Ward,,, gelandet und vsn dadmch die Agenten direkt weiter besördert. sodaß sie den ?i-astle-Karden." wo stt sich unter dem

! ?i v«rlas?nt'r«Ä!n "»r »hrer Abreis« nicht

! »? Durchl illete von irgend einem Platze inCurooa
! <>»tm Platze in Amerika zu biüigstei, Pret-

»ie Tamv'er dieser Linie nehmen nur e i n e «Nais«von .Iloßtenvastagierrn. und zwar ci st Naiütederen >roy der wohlbekannten j'ormgiichieit »er«-commodation und Ber»stegung bedeutend reduiirtund letzt a»I da» Allerniedrig«!« aeitellt worden ist.
Pas s a g e«P r«i s« von R e w or k /1. «aiüt« Inach Lage der Kammern)?«."», ,»7«> und

Zwiicb«ndcck L2i).
.

Von Pli inoulh nach krei.
Zwischcudeck von Europa »ZB.

Blllete sür Hin. und Rückreise zu bedeutend
reduzirten Preisen.

Packet« nach Europa nehmen wir bis g Übr
Zargen» am eine» nden Domrier» an.Die von di«ler Linie rausgegeben« .European
tomist wird Appiikanien grati» zuq-sandt.Pas,ag« wende man sich in aus-schließlich an die General Paslag«-«.,enten der Linie

« «. Richard » <?o..
,

...
Nr. «I, Broadwah.in Baitimor« an is. Ra'ne

Srviditlon dl«..D«utschcn Sorresvondent.,,."

Ved-Star-^sinic
uN ntw e r^ p e^.

innerhalb einer Fahrt weniger
teresjantr» Eeniral-Punkten aus.dem C»ntia«nt« an »
Land.

ftnd. wie folgt, twn Niw.?!o^:
Igen land,"....Samstag, den 7. 7,uni

,».,»>and," Samstag den 1-t.
Von Philadelphia:

..Swixcrland." . ~ Mittwo-b.den 2«. Mat.WigeiiZahlpreile und sonstigerAuöiunjt wende ma«
sich an yeter «rigbt » «l'bne. Eeneral-Ägentrn.

od r an den Tgent'-n^l^^'"btwhia.
Nr. 1.

Frühjahr-- undSoininerAabrvr«tl«:
Lwischendeck von N«w-Aork und Philad-lvbia »2k?:Von Antwerpen in Vorau»be,ablung »18: Erkursion»«

dillci Bett usw. «inschließlich. 2 laiUte j?»0:
ditto ErkurstonsbiUet?!»<>. 1.Kaiüte j!X). Sx.tursions-Billete <IIU-klttt).

welche in Baltimor« ihr« Billtt«

Niw.H-rt frei.
»

.

Aliederländisch-Amerikanilche
«ampfschiffabrt-Gesellschafl.

Di« vorzüglichen Damvserdi«sei Si-
""s

d«VÄlsftistr-ß?
'

"x-ihrbillete nach dem der Schweiz, Belgien
uni Pari».

welche in Balt.mor« ihr« Billet«
lausen, erhalten di« Sisendahniahrt »um Damps«r i»
Rew-Lort fr«i.

cht

<SS-> Ä?rst«.

ai-L i n i e

Fort Monroe und «orfolk
und allen Puukteu südlich.

Western Pavn" nach allen Punkte» de» Süden,«.
Pilletur: s:r. li»?. West BaUiworeNraße.
<S!»v2-«> < Bre>wn. S«n.-ö Z«t »gl.

Brasilianisches Balsam
und Erkaltung, Bräune, Vfthma, Katarrh unH
Dvsvepfie.

Auch gek<n döfe Augen. Brand-
offene GleUen und zu icgUchcm äußern«

Cr wirkt ralch uud sicher l
Nur 10 und 2S S«nt». <Marz2« »

PSffel Pästel väffel
»ur Nclje in'« Ausland deisr?'. innerhalb !»Gtu?

Uli und HxftoAsiw:-»»


